Wien, 31.10.2008

Anmeldung zur RobotChallenge 2009 ab sofort möglich!

Die RobotChallenge findet am 21. März 2009 bereits zum sechsten Mal statt. Innerhalb weniger Jahre wurde die RobotChallenge zum größten Robotik-Wettbewerb in Österreich und zu einem der größten der Welt. Im Jahr 2008 sind über 100 Teilnehmer aus ganz Europa im Alter von 12 bis 60 Jahren mit ihren Robotern an den Start gegangen. Auch für 2009 werden weit über 100 Roboter in der Aula der Wissenschaften in Wien erwartet.
Veranstaltet wird die RobotChallenge von der Österreichischen Gesellschaft für innovative Computerwissenschaften (InnoC) in Kooperation mit dem Wissenschaftsministerium. Die Begeisterung von jungen Talenten für Wissenschaft und Forschung ist beiden Partnern ein großes Anliegen. In der traditionellen Ausbildung kommt der praktische Part oft zu kurz – und die Theorie allein schafft noch keine ausreichende Basis für innovative Anwendungen. 

Und genau hier setzt die RobotChallenge an: Junge Talente können ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen, indem sie autonome, mobile Roboter konstruieren. „Wir möchten zeigen, dass Wissenschaft und Technik spannende Herausforderungen bietet und so besonders das Interesse der Jugend für neue Technologien wecken“, erklärt Organisator Roland Stelzer das Ziel der Challenge.

Die RobotChallenge bietet sowohl für Anfänger als auch für erfahrene Roboterentwickler die passenden Bewerbe. Neben der Möglichkeit seine Ideen und Entwicklungen in einem internationalen Teilnehmerfeld auszutauschen wartet auf die Teilnehmer ein stimmungsgeladenes Publikum als Belohnung für die monatelange Arbeit im Spannungsfeld zwischen Informatik, Elektronik, Mechanik und künstlicher Intelligenz.
Die Disziplinen im Überblick

Verschiedene „Sportarten“, wie zum Beispiel Sumo-Ringen oder Parallelslalom stehen auf dem Programm.
Parallelslalom
Jeder Roboter muss möglichst schnell einer schwarzen Linie folgen.

Slalom Enhanced
Wie Parallelslalom mit der Erschwernis, zusätzlich Hindernisse, Tunnels oder Unterbrechungen der Linie zu bewältigen.

Drei Sumo-Klassen
Zwei Roboter treten gegeneinander an und versuchen einander aus dem Ring zu schieben. Teilnehmer werden je nach Größe des Roboters der Mini-, Standard- oder Microklasse zugeteilt.

Puck-Collect
Bei diesem technisch anspruchsvollen Bewerb gilt es, auf dem Spielfeld verteilte, farbige Pucks schnellstmöglich einzusammeln und zur eigenen „Homebase“ zu transportieren.

Freestyle
Kuriose und besonders raffinierte Roboter werden hier erwartet, jeder Roboter kann teilnehmen. Hier werden Originalität, Kreativität und technische Leistungen durch ein SMS-Voting der Zuschauer bewertet.

Egal ob beim Einsteigerbewerb Paralellslalom, dem Freestyle-Wettbewerb oder der Königsdisziplin Puck-Collect – jeder darf mitmachen und ist herzlich willkommen. Teilnehmer können sich bis 28. Februar 2009 kostenlos auf www.robotchallenge.at anmelden.
Hochauflösende Fotos: http://www.robotchallenge.at/pressecenter/
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